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Die Folge davon ist die Unterdrückung der Ausschei-
dung, das Fremdeiweiß bleibt weiterhin im Organis-
mus. 
 
 

Der Souverän ist das Staatsvolk!?  
(siehe http://de.wikipedia.org/wiki/Souver%C3%A4n )  

 

     Lieber Joachim, diese acht Punkte sollen ausrei-
chen, um zu verdeutlichen, wie stark der Bürger von 
Seiten des Staates getäuscht wird und überall wo es 
geht, zur Kasse gebeten wird, ohne auf die Gesund-
heit und Unantastbarkeit des Lebens Rücksicht zu 
nehmen. Die Wahrheit wird bewusst verschwiegen 
und manipuliert, um den Industriellen immer mehr 
Geld in den Rachen zu schieben. Die Regierungen 
haben damit ihre Aufgabe, den Bürger zu vertreten, 
ihn zu schützen, zu leiten und ihm Meinungsfreiheit 
zuzugestehen, verwirkt. Das Vertrauen der Bürger in 
die Politiker wird somit immer mehr verloren gehen. 
So muss sich der Bürger auf die eigenen Hinterbeine 
stellen und seine politischen Angelegenheiten selbst 
in die Hand nehmen.  
     Welche Anmerkungen bzw. Ergänzungen fallen Dir 
zu diesen Punkten ein und wie schätzt Du die gegen-
wärtige Situation ein? 
 

Dr. Joachim Mutter:  
     Leider muss ich Dir in allem Recht geben. Wie 
schon oben beschrieben, haben die wahrhaft Mächti-
gen dieser Erde keinerlei Interesse daran, dass es 
gesunde, voll bewusste und hochintelligente Men-
schen und Völker gibt. Deswegen zielt momentan 
alles darauf ab, die Menschen so zu hypnotisieren, 
dass sie brave Herdentiere sind, die man problemlos 
melken und ausschlachten kann.  
     Den Mächtigen waren immer die Intelligenten und 
kritisch denkenden Menschen gefährlich, weswegen 
diese auch meistens stärker als Räuber oder Mörder 
bekämpft wurden.  
     Die Beeinflussung des Menschen fängt schon in 
der Schwangerschaft an, geht bei der Geburt weiter, 
bis ins Kindesalter und wird verfestigt durch unser 
Erziehungssystem, welches im Idealfall dann ange-
passte und voll funktionierende Leistungsmonster 
ausspuckt, die dann bis ins Rentenalter durchmachen 
und dann hoffentlich bald sterben, um das Sozialver-
sicherungssystem nicht zu stark zu belasten. Unser 
Schulsystem beraubt unseren Kindern die Kindheit 
und führt dazu, dass unsere Kinder immer weniger 
Zeit in der Natur verbringen können. 
     Ob es in Impfstoffen RFID-Chips geben soll, kann 
ich nicht sagen, aber es sind schon eh genug Giftstoffe 
(Quecksilber, Aluminium, Formaldehyd, Antibiotika) 
enthalten, welche ausreichen, menschliche Zellen 
schwer zu beeinträchtigen. Siehe auch Kapitel „Imp-
fen“ in meinem Buch. 
 

3. Die Wurzel: 
     Vielleicht kannst Du dem Leser eine Lösung prä-
sentieren, wie er am besten mit diesem Dilemma 
umgehen sollte bzw. wieder daraus heraus kommt. 
 

Dr. Joachim Mutter:  
     Immer das Gegenteil von dem machen, was von 
den Regierungsbehörden und der Industrie als ge-
sund verkauft wird. Und alles, was als gefährlich gilt, 
unbedingt machen. Oder genauer gesagt, das Lesen 
Deiner Bücher und Schriften, die Umstellung auf eine 
einfache, biologische und naturnahe Lebensweise, 
das Handy, das Fernsehgerät oder Schrottnahrung 
wegwerfen und sich mehr in der Natur aufhalten, das 
kann jeder für sich selbst machen, ob jung, alt, reich, 
oder arm.  
     Falls schon Krankheiten da sind, gilt es, alle 
Schadfaktoren, die in meinem Buch angegeben sind, 
zu vermeiden und weiterhin alle Metalle aus dem 
Körper entfernen zu lassen, Vitalstoffe aufzufüllen  

und zu entgiften. Das bringt oft auch bei hoffnungslo-
sen Fällen eine Besserung.  
 

Funklochklinik 
     Wichtig ist auch die richtige Auswahl des 
Schlafplatzes, da auch geopathogene Störfelder eine 
große Rolle spielen (siehe Forschungsgemeinschaft 
Elektrobiologie). Aus diesem Grund haben wir sogar 
eine Funklochklinik in einem Naturschutzgebiet 
gegründet. Dort gibt es keinerlei Handyempfang oder 
sonstige Funkstrahlung, was alleine schon extrem 
heilend ist.  
 

 
Funklochklinik in Brasilien 

     Man hat z.B. herausgefunden, dass Autismus und 
andere Entwicklungsstörungen im Kindesalter meist 
durch Quecksilber verursacht werden und die beste 
und wirksamste Therapie dafür ist die Quecksilber-
ausleitung. Und diese funktioniert alleine schon da-
durch, wenn sich die Kinder in einer funkfreien Um-
gebung aufhalten. Da können sogar solche als unheil-
bar geltenden Krankheiten wieder besser werden. 
(siehe www.zahnklinik.de/detox-clinic ) 
 

4. Die Wurzel: 
     Welche Erfolge hattest Du mit der Vitalkost bei Dir 
am eigenen Leib verzeichnen können und bei Patien-
ten, die Du auf Vitalkost umgestellt hast? Bitte in 
kurzen Sätzen und vielleicht nochmals kurz erwäh-
nen, wann Du zur Vitalkost gekommen bist und 
durch wen/was? 
 

Dr. Joachim Mutter:  
     Das ist eine lange Geschichte. Ich habe mich ja 18 
Jahre lang von vielen Süßigkeiten ernährt, war aber 
doch bis zum 17. Lebensjahr sehr gesund und fit. 
Dann kam eine schwere Quecksilbervergiftung durch 
Amalgamfüllungen, ich wurde sehr, sehr krank. Aber 
niemand wusste die Ursache. Ich wurde von dutzen-
den Ärzten und Heilpraktikern behandelt, ohne jeden 
Erfolg.  
     Dann wurden auf Anraten einer Ärztin die vielen 
Amalgamfüllungen (in 15 Backenzähnen steckten 
riesige Füllungen) ohne Schutz in zwei Terminen 
ausgebohrt, danach hatte ich Bauchkrämpfe und drei 
Jahre lang blutige Durchfälle und eine Gewichtsab-
nahme von 35 Kilo. Dass ich dabei auch chronisch 
müde wurde, dauernd Infekte hatte, Kopfschmerzen 
und Trigeminusneuralgien, büschelweise Haarausfall, 
Depressionen, Herzprobleme, Schlafstörungen und 
Unverträglichkeit auf fast alle Nahrungsmittel und 
Chemikalien hatte, kann man sich ja denken.  
     Natürlich wusste niemand, warum ich so krank 
bin. Außerdem waren die Amalgamfüllungen, welche 
eine Ärztin als Ursache meiner Krankheit angesehen 
hatte, ja entfernt. Jedenfalls bin ich fast gestorben.  
 

Dr. Bruker 
Und wenn ich nicht durch einen glücklichen Zufall 
ein Buch von Dr. Bruker in die Hände bekommen 
hätte, dann wäre das auch passiert. Nach dem Lesen 
der Lektüre des Bruker-Buches über Leber- und Ver-
dauungskrankheiten stellte ich meine Ernährung im   

Februar 1988 auf eine 
Vitalkost orientierte, 
tierisch-eiweißfreie 
Ernährung um. Das 
hat eingeschlagen wie 
eine Bombe. Inner-
halb von sieben Ta-
gen konnte ich klarer 
Denken, konnte wie-
der Sport machen 
(vorher bin ich immer 
bewusstlos gewor-
den), fror nicht mehr, 
hatte wieder Kraft 
und Energie und 
konnte innerhalb von 
sechs Monaten mein 
Gewicht um fünf Kilo 
steigern. Das war 
gegen jede Lehrmei-
nung. Meine Ärzte 
hatten ja vorher mit 
hoch kalorischen 
Präparaten und Ei-
weißpulver versucht, 
mich aufzubauen und 
warnten immer vor 
der „schlecht verdau-
lichen“  Rohkost.  
Und obwohl mein 
Magen und Darm 
entzündet war, die 
Leber nicht mehr 
funktioniert hatte, 
vertrug ich die 
Frischkost am Besten. 
Und sobald etwas 
Gekochtes dabei war, 
bekam ich Verdau-
ungsbeschwerden 
oder Durchfall, ge-
nauso wie es Dr. 
Bruker in seinem 
Buch beschrieben 
hatte.  Also, Dr. Bru-
ker hat mich da wahr-
lich gerettet. 
 

Wildkräuter 
     Nun, das waren die 
ersten Berührungs-
punkte mit der Vital-
kost. Mit der Zeit 
habe ich dann die 
ganze Ernährungsli-
teratur verschlungen 
und vieles auspro-
biert (Instinkto, Ur-
kost, etc.) und auch 
falsch gemacht. Z.B. 
habe ich jahrelang zu 
viele Früchte und 
Trockenfrüchte kon-
sumiert (da ich süch-
tig nach Süßem bin) 
oder zu viele Nüsse 
und Nussmuße ver-
tilgt, was mir auch 
geschadet hat. Am 
besten geht es mir, 
wenn der Wildkräu-
teranteil so hoch wie 
möglich ist, ich 
hauptsächlich nur   


